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Morgen Kreisputzete: Berghaupten putzt mit!
Die dritte Ortenauer Kreisputzete, eine ortenauweite Aufräum- und Saubermachaktion von Wald und
Flur, an der sich in den vergangenen Jahren jeweils rund 7.000 Freiwillige beteiligt hatten, findet
morgen am Samstag, 19. März 2016 statt. Auch die Gemeinde Berghaupten beteiligt sich wieder an
dieser Aktion. Von 9.00 bis 12.00 Uhr können Freiwillige mithelfen, Dorf und Landschaft von Müll und
Unrat zu befreien. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Gemeindebauhof beim Feuerwehrgerätehaus.
Jeder Teilnehmer erhält eine Warnweste und Handschuhe (so lange der Vorrat reicht!). Die 4,00 Euro
Zuschuss des Ortenaukreises pro Teilnehmer werden für Vesper und Getränke vor Ort verwendet.
Auf Wunsch kann der Zuschuss jedoch auch ausbezahlt werden.

Nähere Infos gibt’s auch auf der Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. Ein Link auf der Startseite führt direkt zur Kreisputzete.
Fragen zur Kreisputzete beantworten die Gemeinden oder Johann-Georg Kathan vom Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 / 805 9623 oder via E-Mail unter johann-
georg.kathan@ortenaukreis.de.
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Blasorchester Berghaupten e.V.
_________________________________________

Am Samstag, den 19. März`16, ab 19:30 Uhr
Schlosswaldhalle Berghaupten

DJ Frank Dickerhof ist mit der Liveband „The COVERTONES“ on Tour

Garantiert wird ein bunter Musikmix aus den aktuellen Charts. Freuen Sie sich auf ein
schönes Ambiente und eine tolle Partynacht. Für das leibliche Wohl ist bestens durch die
Mitglieder des Blasorchesters Berghaupten e.V. gesorgt. Los geht es um 20 Uhr mit der

ersten „Foxrunde“. Tickets sind für nur 8 € an der Abendkasse erhältlich.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler Herr Richard Geiler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 0 7 81 / 5 04-14 54 01 72 / 6 29 51 44
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos ), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos ), leserservice@reiff.de
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Amtliche Bekanntmachungen

ACHTUNG:
In der KW 12 ist der Redaktionsschluss aufgrund von Kar-
freitag (25.03.2016) auf Dienstag, 22.03.2016 vorverlegt.
Bitte senden Sie Ihre Texte bis spätestens 10:30 Uhr.

Das Amtsblatt erscheint dann am Donnerstag, 24.03.2016.

Wir bitten um Beachtung! Vielen Dank!

Rathaus Aktuell

Neues am Infoständer
Ausschreibung 2016 - Innovationspreis des Landes Baden-
Württemberg Dr. –Rudolf-Eberle-Preis – Broschüre der Bade-
nova: Energie-Fqakt

Zahlungstermine

Zahlungstermin
Am 30. März 2016 wird die erste Vorauszahlungsrate der Was-
ser-/ Abwassergebühren 2016 fällig.

Die Abgabepflichtigen, soweit sie noch nicht am Lastschrift-
einzugsverfahren teilnehmen, werden zur pünktlichen Zahlung
aufgefordert.

Bankverbindungen der Gemeinde Berghaupten
Sparkasse Gengenbach
IBAN: DE 44 6645 1346 0000 0105 54

Volksbank Lahr eG
IBAN: DE 41 6829 0000 0038 0037 04

Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende Zahlun-
gen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen.

Gemeindekasse

Die Grundschule Berghaupten sucht weitere
Helferinnen und Helfer für die Hausaufgabenbetreuung.

Montag bis Donnerstag von 14-15 Uhr

Die Anzahl der bedürftigen Kinder ist größer geworden,
daher versuchen wir eine Doppelbesetzung zu erreichen.

Leider muss uns eine langjährige Betreuerin nach den Osterferien verlassen.

Eine Aufwandentschädigung wird bezahlt.

Interessenten melden sich bitte baldmöglichst bei der
Rektorin Frau Walter-Grohsschmiedt, Telefon 07803/4431

oder Email: info@GS-Berghaupten.de
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Aus dem Gemeinderat

Ergebnisse
der öffentlichen Gemeinderatssitzung

vom 08.03.2016

Grünes Licht für Schuppen-Abriss und Neubau
Keine Bedenken hatte der Gemeinderat gegen den Abbruch
und Neubau eines Schuppens in der Bergwerkstraße.

Verlässliche Grundschule als Erfolgsmodell
Zu dieser Angelegenheit begrüßte BM Jürgen Schäfer die bei-
den Betreuungskräfte Michaela Grim und Ingrid Walter, welche
die Entwicklung der Einrichtung, die Rahmenbedingungen und
die Arbeit mit den Kindern ausführlich darstellten. Der Start-
schuss für die Betreuung von Grundschulkindern vor und nach
der regulären Unterrichtszeit fiel 2007 im Rahmen der Zu-
kunftswerkstatt „Familienfreundliches Berghaupten“. Damals
noch im Gebäude der Kindertagesstätte St. Georg unterge-
bracht, zog die Einrichtung nach Zwischenstation im Alten
Schulhaus 2011 in die umgebaute Wohnung im Grundschul-
gebäude um. Dort stehen drei Räume zur Verfügung, in denen
die Kinder spielen und basteln, bauen und toben sowie Haus-
aufgaben erledigen können. Die Betreuungszeit ist von 7.00
bis 8.30 Uhr und nachmittags von 12.00 bis 16.00 Uhr. Waren
es dort anfangs noch 12 Kinder, liegen derzeit 47 Anmeldun-
gen (= die Hälfte aller Grundschulkinder) vor. Seit 2010 haben
die Kinder auch die Möglichkeit, ein Mittagessen im Foyer der
Schlosswaldhalle einzunehmen. Dieses Angebot erfreut sich
wie auch die Ferienbetreuung steigender Beliebtheit. Mit die-
ser erfreulichen Entwicklung verbunden sind aber auch ein
steigender Bedarf an Räumen und Personal. Bürgermeister
und Gemeinderat freuten sich über die positive Entwicklung
und dankten den Betreuungskräften für ihr außerordentliches
Engagement und die sehr gute Arbeit, die dort geleistet wird.
Über die rund 2.500 Betreuungsstunden für verlässliche
Grundschule und Ferienbetreuung hinaus leistet das Personal
viele freiwillige Zusatzstunden. Um die Raumsituation zu ver-
bessern, wird die Gemeinde das Gespräch mit den Betreibern
des benachbarten PC-Treffs suchen, um evtl. deren Raum zu-
künftig für die verlässliche Grundschule nutzen zu können.
Auch beim Thema Personal stießen die Betreuungskräfte mit
ihrem Bericht und dem Zusatzbedarf aufgrund der gestiege-
nen Anforderungen bei Verwaltung und Gemeinderat auf offe-
ne Ohren.

Pläne, Zahlen und Verträge für den Ausbau des Feuer-
wehrhauses vorgelegt
Die Gemeinde plant den teilweisen Um- und Ausbau von bis-
lang nicht oder kaum genutzten Räumen im Feuerwehrgerä-
tehaus. Ziel ist die Schaffung von Wohnraum in Form von drei
Wohnungen mit je zwei Schlafzimmern, Küche, Bad und Auf-
enthaltsraum. Neben dem Architekten- und Ingenieurvertrag
und der Baukostenaufstellung legte die Verwaltung dem Rat
auch die von Architekt Martin Kälble ausgearbeiteten Bauan-
tragsunterlagen vor. Die Ausschreibung der Gewerke Glaser,
Gipser, Estrich, Schreiner, Fliesen- und Naturstein, Geländer /
Treppen / Handlauf und Elektro werden demnächst ausge-
schrieben. Die Gewerke Sanitär, Heizung, Bodenbelag sowie
Maler- und Tapezierarbeiten werden vom Gemeindebauhof in
Eigenleistung erbracht. Die Kosten für die restlichen Arbeiten
belaufen sich auf ca. 268.000 Euro, für die Architektenleistun-
gen auf ca. 50.000 Euro.

Wohncontainer bei der Streuguthalle erhält neues Dach
und Fassade
Die gemeindeeigenen Wohncontainer, die Ende 2015 von ih-
rem bisherigen Standort am Dreschschopf an die Streuguthal-
le versetzt wurden, erhalten ein neues Dach und eine Fassa-
denverkleidung, ähnlich wie die der Streuguthalle. Daneben
werden auch noch die notwendigen Leitungen und Anschlüsse
für Wasser, Abwasser und Gas verlegt. Die fertigen Räume sol-
len zukünftig für die Obdachlosenunterbringung zur Verfügung
stehen.

Keine Abweichung vom Bebauungsplan im Jägerpfad
Dem Wunsch eines Bauherren, auf einem der noch gemeinde-
eigenen Grundstücke im Neubaugebiet „Fuchsbühl III“ anstatt
eines wie im Bebauungsplan vorgesehen Doppelhauses ein
Einzelhaus mit Garage auf der Grenze zu errichten, konnte der
Rat nicht folgen. Das Baurecht erkennt diesen Vorschlag nicht
als Doppelhaus an und der Gemeinderat hat hier auch keine
Möglichkeit, eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans zuzulassen. Eine Satzungsänderung kommt für den
Gemeinderat ebenfalls nicht in Frage. Der Kaufinteressent hat
nun noch bis Ende März Zeit, sich zu äußern, ob er das Grund-
stück mit den im Bebauungsplan fixierten Bebauungsmöglich-
keiten als Doppelhaushälfte erwerben möchte oder nicht.

Ja zu Schmuck- und Zierreisig-Kultur
Keine Bedenken hatte der Rat gegen die Absicht eines Land-
wirts, am Schützenberg unterhalb des Waldes 375 qm Rebflä-
che in eine Nadelbaumkultur zur Gewinnung von Schmuck-
und Zierreisig umzuwandeln.

Baum muss Zufahrt weichen
Der Eigentümer eines Grundstücks in der Alten Straße hat vor-
geschlagen, den Pflanzstreifen mit Baum vor seinem Grund-
stück zu entfernen und dafür als zusätzliche Parkbucht anzu-
legen. Dadurch würde auch die Zufahrt zu seinem Stellplatz
neben der Garage erleichtert. Der Gemeinderat konnte dieser
Argumentation folgen, knüpfte an sein Einverständnis aller-
dings die Bedingung, dass der Antragsteller auf eigene Kosten
den Umbau bewerkstelligen und einen Ersatzbaum auf seinem
Grundstück pflanzen soll.

„Literatur am Weg“ erhält weitere Spenden
Aus rechtlichen Gründen muss der Gemeinderat jede Spende
einzeln per Beschluss annehmen. Diesmal ging es gleich um
zwei Geldspenden im Zusammenhang mit der Aktion „Litera-
tur am Weg“. Gemeinderat und Verwaltung freuten sich über
200 Euro von Frau Claudia Lehmann und 150 Euro von Herrn
Adrian Brädle.

Nein zu Baumhaussiedlung
Anlass der Beratung war die Anfrage eines Investors, der Stand-
orte für die Errichtung von Holzhäusern auf Stelzen im Wald als
Ferienhäuser sucht. Gemeinderat und Verwaltung sahen jedoch
auf der Gemarkung Berghaupten keine geeigneten Flächen.

Neue Hoffnung für Anschluss des Gewerbegebiets an die
B33
Bei einem Gespräch mit Verkehrsfachleuten und Planern des
Regierungspräsidiums Freiburg (RP FR) wurde der Verwaltung
überraschend mitgeteilt, dass es entgegen aller bisherigen Ab-
sagen nun doch eine rechtliche Möglichkeit gibt, den von der
Gemeinde gewünschten zusätzlichen Anschluss des Gewer-
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begebiets an die B33 zur Entlastung der Lindenstraße zu errei-
chen. Der Vorschlag sieht vor, von der neuen Zu- und Abfahrt
auf Höhe des Radhauses Kaletta bis zur Zu- und Abfahrt an
der Streuguthalle eine parallel zur B33 verlaufende Verbin-
dungsstraße als Gemeindestraße zu bauen. Diese Straße hat
mit 6,00 m Fahrbahn, 2 x 0,5 m Randstreifen und 3,00 m Ab-
stand zur B33 eine Gesamtbreite von 10,00 m. Vor einer even-
tuellen Realisierung sind jedoch noch eine Reihe technischer
Probleme wie Entwässerung, Böschungsabsicherung, Gelän-
deerwerb bei bestehenden Gewerbebetrieben, Umleitung des
Landwirtschaftsweges, Schallschutz etc. zu lösen. Die Kosten
für die neue Straße müssten von der Gemeinde getragen wer-
den. Erste Schätzungen gehen von ca. 1 Mio. Euro aus.
Als Zeitplan für die weiteren Schritte ist vorgesehen:
April / Mai: Ausführliche Information des Gemeinderats in einer
nicht-öffentlichen Sitzung
Juni / Juli: Bürgerversammlung zur Information der Einwohner
Sept. / Okt.: Rückmeldung der Gemeinde an das RP FR nach
Gemeinderatsbeschluss

Neue Infos zur Verbesserung der Internet-Breitbandver-
sorgung
Hauptamtsleiter Ralf Hertle brachte den Gemeinderat und die
anwesenden Zuhörer auf den neuesten Stand in Sachen Breit-
bandversorgung. Dieses aktuelle und wichtige Thema besteht
in Berghaupten aus drei Teilbereichen. Zum einen wird die
Deutsche Telekom in den nächsten Monaten die kupferbasier-
te Technik in sechs sog. Kabelverzweigern (=graue Kästen) mit
der sog. „Vectoring-Technik“ aufrüsten. Ausführliche Berich-
te darüber waren bereits Anfang des Jahres im OT und Amts-
blatt Nr. 8 zu lesen. Weitere Informationen gibt es aktuell auch
auf der Homepage der Gemeinde.
Unabhängig davon plant der Ortenaukreis ein glasfaserba-
siertes Backbone-Netz, an das sich alle Gemeinden mit ihren
Ortsnetzen anschließen können. Ziel ist die flächendeckende
Verbesserung der Breitbandversorgung im Ortenaukreis. Da-
mit soll allen Kommunen unabhängig vom Ausbauwillen oder
-unwillen privater Telekommunikationsanbieter die Möglichkeit
gegeben werden, über sog. Übergabepunkte ihr Ortsnetz an
ein überregionales Glasfaser-Rückgrat anzuschließen. Die
Trassenführung und die Übergabepunkte wurden inzwischen
mit den Kommunen abgestimmt. Die beiden Punkte liegen in
der Nähe der Grundschule und im Bereich Untere Gewerbe-
straße / Alte Straße. Bei ca. 284 km Neubautrasse und ca. 417
km Synergietrasse (= ca. 700 km Glasfaser) rechnet der Orte-
naukreis mit Neubaukosten in Höhe von 21,8 Mio. Euro zzgl.
Kosten für LWL-/Leerrohranmiete/Mitverlegung in Höhe von
10,8 Mio. Euro. Die Gesamtkosten werden daher netto auf ca.
32,5 Mio. Euro bzw. brutto auf ca. 38,7 Mio. Euro beziffert. Als
weitere Schritte plant der Kreis bis Ende 2016 die Festlegung
der Rechtsform, Ausschreibung und Vergabe der Feinplanung.
Die Planungsarbeiten sollen bis zum Sommer 2017 abge-
schlossen sein sodass die Ausschreibung für die einzelnen
Backbone-Segmente, die Förderantragstellung und die Verga-
be des Netzbetriebs folgen können. Vergabe und Baubeginn
der Segmente ist für Herbst 2017 geplant.
In enger Abstimmung mit diesen Planungen des Ortenaukrei-
ses hat sich die Gemeinde im Sommer vergangenen Jahres
dazu entschlossen, ein Gesamtkonzept in Form eines eige-
nen, glasfaserbasierten Ortsnetzes aufzustellen. Damit soll
die Versorgung von Bevölkerung und Gewerbebetrieben ver-
bessert und mit der zukunftsfähigen Glasfasertechnologie
auch langfristig sichergestellt werden. Der Projektablauf sieht
vor, dass die Planungen im Sommer abgeschlossen sind. Un-
abhängig von den aktuellen Ausbauarbeiten der Telekom mit-
tels Vectoring vertreten Verwaltung und Gemeindetag Baden-
Württemberg nach wie vor die Auffassung, dass die Gemeinde
langfristig ein eigenes passives Glasfasernetz auf eigene Kos-

ten aufbauen muss, um den stetig steigenden Bedarf an Band-
breite und Geschwindigkeit auch in Zukunft decken zu können.
Der Ausbau der Telekom bringt zwar eine kurz- bzw. mittelfris-
tige Verbesserung bei der Internet-Versorgung, ist jedoch auf-
grund der veralteten Kupfertechnik nicht zukunftsfähig.

Landratsamt genehmigt Gemeindehaushalt 2016
Das Landratsamt Ortenaukreis, Kommunalamt, hat Ende Ja-
nuar die Gesetzmäßigkeit des Gemeinderatsbeschlusses über
die Haushaltssatzung 2016 bestätigt. Der gesetzlich vorge-
schriebene Aushang und die Auslegung von Satzungstext und
Zahlenwerk wurden anschließend vollzogen.

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung wird voraussichtlich am Mon-
tag, 04.04.2016, stattfinden. Details werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Diese und viele weitere Informationen finden Sie auch im
Internet unter der Adresse www.berghaupten.de. Dort
steht Ihnen außerdem der aktuelle Terminkalender mit al-
len wichtigen Veranstaltungen in unserer Gemeinde zur
Verfügung.

Müllabfuhr

Samstag, 19.03.2016 KREISPUTZETE

Bürger Aktiv

Zeichnen und Aquarellieren
Jeden Donnerstag von 18.00 bis 21.00 Uhr Seniorenraum,
Altes Schulhaus. Neuzugänge sind herzlich willkommen.
Auskunft : A. Vollmer, Tel. 078153505

PC-Treff Berghaupten:
Am Freitag, den 18.03.16 19:00 Uhr findet in der neuen
Schule (Seiteneingang) der nächste PC-Treff statt.
Thema des Abends: „ Was gibt es Neues rund um den PC?“
Dauer ca.30 - 45 Minuten.
Anschließend wollen wir versuchen die daraus resultierenden
Fragen zu beantworten oder gegebenenfalls direkt am PC zu
bearbeiten.
Im Weiteren besteht auch die Möglichkeit bei Problemen am
eigenen Computer diesen mitzubringen, wir werden dann ver-
suchen ihnen zu helfen. Maus und Tastatur bitte dazu mitbrin-
gen, Bildschirme stehen zur Verfügung.
Für Fragen und Anregungen nutzen Sie bitte unsere eMail
Adresse:
info@pc-treffberghaupten.de
Schauen Sie mal ins Internet,
besuchen Sie unsere Homepage!
www.pc-treffberghaupten.de
Ihr PC-Treff Team
Martin Kälble, Johannes Bergmann, Kurt Huber und Frank
Messelberger
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Bereitschaftsdienste

Ärzte

Notfallpraxen und Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:

– Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von
9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

– Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr

– Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer
116 117 zu erreichen.

In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/
Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Ambulante Dienste

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf - Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern

Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
Und vieles mehr.
Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.

Pflege im Kinzigtal
Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924
Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 1993.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)

Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen,
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei:
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Datum Apotheke
Fr. Apotheke am Ebertplatz Tel.: 0781 - 9 19 74 36
18.11.2016 Ebertplatz 12 A, 77654 Offenburg (Oststadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Bären-Apotheke Biberach Tel.: 07835 - 81 58
Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach 08:30 bis 08:30 Uhr

Sa. Burg-Apotheke Hausach Tel.: 07831 - 67 36
19.11.2016 Hauptstr. 32, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn 08:30 bis 08:30 Uhr

Schloss-Apotheke Ortenberg Tel.: 0781 - 3 38 77
Hauptstr. 71, 77799 Ortenberg, Baden 08:30 bis 08:30 Uhr

So. Kloster-Apotheke Haslach Tel.: 07832 - 88 89
20.11.2016 Klosterstr. 2, 77716 Haslach im Kinzigtal 08:30 bis 08:30 Uhr

Linden-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 2 55 19
Lindenplatz 6, 77652 Offenburg (Innenstadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Mo. Apotheke am Kurgarten Zell Tel.: 07835 - 32 33
21.11.2016 Hauptstr. 169, 77736 Zell am Harmersbach (Unterharmersbach)08:30 bis 08:30 Uhr

Hilda-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 3 88 38
Hildastr. 69, 77654 Offenburg (Oststadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Di. Apotheke Haaß Heimburgstraße Tel.: 0781 - 6 67 12
22.11.2016 Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch) 08:30 bis 08:30 Uhr

Stadt-Apotheke Gengenbach Tel.: 07803 - 33 09
Hauptstr. 21, 77723 Gengenbach 08:30 bis 08:30 Uhr

Mi. Apotheke zur Eiche Hausach Tel.: 07831 - 63 35
23.11.2016 Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn 08:30 bis 08:30 Uhr

Weingarten-Apotheke beim Kulturforum Tel.: 0781 - 3 77 17
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Do. Hirsch-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 58 91
24.11.2016 Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 08:30 bis 08:30 Uhr

Marien-Apotheke Zell Tel.: 07835 - 2 02
Hauptstr. 57, 77736 Zell am Harmersbach 08:30 bis 08:30 Uhr

Apothekennotdienst

Notrufe: Störungsdienste:
Polizei 110 Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450
Feuerwehr / Rettungsdienst 112 Gas: 0800 / 2 767 767
Allg. ärztlicher Notfalldienst 116 117 Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 / 60 78 111 Kabelfernsehen: Kabel BW 0711 / 54 888 150
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 / 60 78 100
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11 Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60 Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Ortenau Klinikum
Offenburg-Gengenbach 89-0 Gemeindeverwaltung

Berghaupten (Rathaus): 07803 / 9677-0 Durch-
wahl

Sozialstation St. Martin 98 05 40 Bürgermeister Jürgen Schäfer -20

Sozialstation Kinzigtal 93 47 93 Zentrale / Einwohnermelde- und
Passamt / Amtsblatt

Nadine Reinshagen,
Andrea Lienhard -30

Polizeiposten Gengenbach 96 62-0 Ratschreiber, Hauptamt Ralf Hertle -40
Rechnungsamt Robert Vogt -50

Dorfhelferinnen
(Einsatzleitung) 6933 Gemeindekasse Karin Suhm -55

Kindertagesstätte St. Georg 92773-0 Vermietungen / Fundbüro Beate Schätzle -60

Grundschule 44 31 Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Schlosswaldhalle 4 06 30 Bauhof Hubert Bruder 0160 /
96316589

Ziegelwaldschule (Haupt-
schule mit Werkrealschule)
und Heinrich-Heine-
Realschule Gengenbach

96 86-0 Förster (Gemeindewald)

Josef Nolle

Franz-Josef Halter

0162 /
2535726

0162 /
2535727

Marta-Schanzenbach-
Gymnasium Gengenbach 93 88-0 Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /

2535726
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Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung (Redaktionsschluss: dienstags um 15 Uhr). Wir stehen
Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.
BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116, E-Mail:
wenk-christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Bedienung
Für die neu eröffnete Pizzeria „Santis Claus da Angelo“ suchen
wir eine Bedienung. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter
Telefon: 0178 512 0418

Altersjubiläen werden künftig nur noch ab dem
70. Geburtstag, jedem fünften weiteren Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jedem folgen-
den Geburtstag veröffentlicht.

Landratsamt

Am 19. März ist langer Samstag auf den
Deponien und Wertstoffhöfen im Ortenaukreis

Im Rahmen der dritten Ortenauer Kreisputzete haben die gro-
ßen Deponien mit Wertstoffhöfen im Ortenaukreis am Sams-
tag, 19. März, durchgehend von 8 Uhr bis 16 Uhr geöffnet. Dies
gilt für die Deponien und Wertstoffhöfe Achern-Maiwald, „Vul-
kan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Neuried-
Altenheim, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier,
„Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutterwald-Höfen und Seel-
bach-Schönberg.

Der lange Samstag auf den Deponien bietet die günstige Ge-
legenheit zur Entrümpelung der eigenen vier Wände. Sperr-

müll, alte Elektro-/ Elektronikgeräte und Metallschrott werden
kostenlos angenommen. Nicht mehr tragbare Kleidungsstü-
cke, Schuhe, Altreifen und Ähnliches können allerdings auch
an diesem Samstag nur gegen Gebühr abgegeben werden.

Da nicht auf jeder Deponie alles angenommen werden kann,
lohnt es sich, die Annahmekriterien der einzelnen Deponien
zunächst auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders oder auf
der Homepage der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de) nachzulesen oder direkt bei den Abfallberatern
des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600
oder E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de zu erfragen.

Müllabfuhrtermine verschieben sich wegen
Osterfeiertage

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landratsamt Ortenau-
kreis weist darauf hin, dass sich die Termine für die Müllabfuhr
wegen der bevorstehenden Osterfeiertage ändern.
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, empfiehlt das Landratsamt
Ortenaukreis, sich im Abfallkalender 2016 über die Abfuhrtage
zu informieren. Im Abfallkalender sind die Abfuhrtermine ver-
bindlich abgedruckt. Verschiebungen wegen Feiertagen sind
darin bereits berücksichtigt.

Die Abfallkalender 2016 wurden Ende vergangenen Jahres an
alle Haushalte im Ortenaukreis verteilt. Bei Bedarf sind sie
nach wie vor bei den Stadt- und Gemeindeverwaltungen er-
hältlich oder auch im Internet unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de (Menüpunkt Abfallkalender & Abfuhrtermine) zu
finden.

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenaukreis
erhalten Sie bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft unter der Telefonnummer 0781 805 9600.

Überregionales Lehrgangsangebot für
Privatwaldbesitzer/innen an den Forstlichen

Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW
Die noch verfügbaren Angebote von Mai bis Juli 2016:

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
02.-04.05. WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%*
08.06. WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 für meinen Wald?

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
03.-04.05. AR-0316 Sperrung von öffentlichen Straßen bei HE-
Maßnahmen (Lg.-Geb. 150 EUR)
09.05. WL-0216 Welcher Baum ist das?
13.05. WL-0316 Was blüht denn da? (Bodenpflanzen im
Wald)
31.05. WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 für meinen Wald?
01.06. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Laubholz
02.06. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Fi-Ta-Bu
03.06. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Douglasie
10.06. AR-0216 Verkehrssicherungspflicht im Wald

Hauptstützpunkt Schwarzach
27.05. BM-0316 Produktion von Weihnachtsbäumen

Darüber hinaus gibt es weitere Lehrgänge, mit welchen sich
die Bildungszentren an den lokalen Angeboten beteiligen.
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Ver-
anstalter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbe-
sitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von
Kommunen und Unternehmen, Interessierte
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Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60
EUR Pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 EUR.
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei
Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* gekenn-
zeichneten Lehrgängen eine Förderung von 30 EUR verrech-
net; die Sachkundelehrgänge für Winden- und Forstkranprü-
fung sind für diesen Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Kö-
nigsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 EUR pro
Tag bei Vollpension. Am FBZ Karlsruhe Verpflegung sowie ggf.
Unterstützung bei der Unterkunft.

Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der
Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des
Bildungsangebotes 2016.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44,
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-
Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-
62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach, Schlossweg 1,
74869 Schwarzach, Tel: 06261/841060, Fax: 06261/844705,
e-mail: forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de

Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in
der Broschüre
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2016 des Landesbe-
triebs ForstBW.

Deponieschließung an Ostern

Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises und des Zweckverbandes
Abfallbehandlung Kahlenberg sind am Karsamstag, dem 26.März 2016 geschlossen.

Mitteilungen anderer Behörden

Agentur für Arbeit Offenburg
Beruflicher Wiedereinstieg? Telefonsprechstunde nutzen
am 22. März 2016 zwischen 9 und 12 Uhr
Am Dienstag, 22. März haben Frauen und Männer Gelegen-
heit, sich telefonisch zum Wiedereinstieg in den Beruf zu infor-
mieren. Interessierte aus der Ortenau erreichen unter der Ruf-
nummer 0781 – 93 93 106 Esther Wehrle, Wiedereinstiegsbe-

raterin der Agentur für Arbeit Offenburg. Fragen zur Rückkehr
ins Berufsleben, zur Beschäftigung in Teilzeit, zum Arbeits-
markt in der Ortenau, zu aktuellen Bewerbungsunterlagen und
zu Unterstützungsangeboten der Agentur für Arbeit werden
beantworten.

Anrufe sind unverbindlich, Diskretion selbstverständlich.

Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die nach der
Pflegezeit von An-gehörigen oder der Elternzeit den Weg
zurück in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung
suchen und bislang noch keinen Kontakt zur Arbeitsagentur
hatten.

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
schreibt Innovationspreis für

kleine und mittlere Unternehmen aus
Wirtschaftsminister Nils Schmid: „Wir wollen vor allem die klei-
nen und mittleren Unternehmen motivieren, sich immer wieder
neu zu erfinden“

„Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg
zeigen wir, welche innovativen und tollen Ideen die mittelstän-
dischen Unternehmen in Baden- Württemberg jedes Jahr um-
setzen und auf den Markt bringen. Wir wollen die klugen Köp-
fe und guten Ideen der baden-württembergischen Wirtschaft
sichtbar machen. Mit dem Preis sollen aber nicht nur großarti-
ge Ideen, Innovationen und unternehmerische Leistungen un-
serer mittelständischen Unternehmen gewürdigt werden. Wir
wollen vor allem die kleinen und mittleren Unternehmen moti-
vieren, sich immer wieder neu zu erfinden und so ihre Wettbe-
werbsfähigkeit auszubau- en. Der Preis ist ein wichtiges Sym-
bol der Innovationskultur in Baden- Württemberg“, sagte Fi-
nanz- und Wirtschaftsminister Nils Schmid zum Start der Aus-
schreibung des mit insgesamt 50.000 Euro dotierten Innovati-
onspreis des Landes Baden-Württemberg 2016 - Dr.-Rudolf-
Eberle-Preis.

Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der In-
dustrie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei
der Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und techni-
scher Verfahren moderner Technologien ausgezeich- net wer-
den. Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2016 eingereicht
werden.

An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, die in
Baden-Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500 Be-
schäftigten einen maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Mil-
lionen Euro erzielen. Die eingereichten Bewerbungen werden
von einer Fachjury aus Wirtschaft und Wissenschaft nach
tech- nischem Fortschritt, besonderer unternehmerischer
Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet.
Die Preise sollen im Herbst 2016 verliehen werden.

Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausge-
lobt, der an ein junges Unternehmen vergeben werden soll.

Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschrei-
bungsunterlagen gibt es im Internet unter www.innovations-
preis-bw.de oder bei den Handwerks-, Industrie- und Han-
delskammern und dem Informationszentrum Patente des Re-
gierungspräsidiums Stuttgart.
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Tourist Information

Die Tourist-Info Berghaupten (Verkehrsbüro) ist bis auf
Weiteres nicht besetzt.

Bitte wenden Sie sich daher ab sofort an
Kultur- und Tourismus GmbH Gengenbach
Im Winzerhof
77723 Gengenbach
Tel. 07803 / 930-143
Fax 07803 / 930-142
e-mail: tourist-info@stadt-gengenbach.de

- Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Aus der Schule

Frühlingsbasar in der Grundschule Berghaupten

Kurz vor dem richtigen Frühlingsbeginn ging es in der Grund-
schule Berghaupten schon sehr frühlingsmäßig zu. Am Frei-
tagnachmittag fand ein Basar zu Gunsten des Haslacher Ver-
eins KALEB e.V, der Kinder in Kambodscha unterstützt, statt.
Alle Klassen und die klassenübergreifenden Projektgruppen
hatten seit Wochen mit ihren Lehrerinnen fleißig für dieses Er-
eignis gebastelt, gemalt, gesägt, getöpfert, gebacken und auf
andere Art gearbeitet.
Um 14 Uhr stürmten viele Eltern, Geschwister, Großeltern und
Gäste das Schulhaus und zogen durch die Klassenzimmer auf
der Suche nach kleinen Schätzen für den Frühling und für die
Osterzeit. Die Eltern hatten ein Café eingerichtet, in dem man
sich zum Kaffee aus dem Weltladen in Berghaupten vielfältige
Kuchen schmecken lassen konnte. Bald war kein Platz mehr
im Café frei.

Als Vertreter von KALEB waren Theresia Schweiß und Peter
Birkenmaier vor Ort. Sie zeigten Bilder von den Kindern und
Familien in Phnom Penh, die durch den Verein unterstützt wer-
den, und erzählten den aufmerksamen Zuhörern über das
schwierige Leben der betreuten Menschen.
Das große Engagement der Lehrerinnen und der Kinder zu-
sammen mit der tollen Unterstützung der Eltern am Tag des
Basars erbrachte nicht nur gute Einnahmen, sondern auch ei-
nen schönen gemeinsamen Nachmittag in der Schulgemein-
schaft.

Bilder vom Frühlingsbasar finden Sie auf unserer Homepage:
www.GS-Berghaupten.de

Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium
der Kaufmännischen Schulen Offenburg -

der besondere Weg zum Abitur!
Als einzige berufliche Schule im Ortenaukreis bieten die Kauf-
männischen Schulen Offenburg mit dem sechsjährigen Wirt-
schaftsgymnasium begabten Haupt-/Werkreal- und Realschü-
lern/innen sowie Schüler/innen eines anderen Gymnasiums
die Möglichkeit, nach Abschluss der Klasse 7 innerhalb von 6
Jahren die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) zu erwerben.
Haupt-/Werkreal- und Realschülern/innen bieten sich damit
die Vorteile eines vorgezogenen Wechsels in eine gymnasiale
Schulart. Für Gymnasiasten wird damit der Wechsel von einem
verkürzten achtjährigen Gymnasium in einen neunjährigen
gymnasialen Bildungsgang möglich.
Anmeldungen sind noch bis zum 30. Mai 2016 möglich.
Auskünfte und Anmeldeunterlagen erhalten Sie telefonisch
unter 0781 805-8117 oder unter www.ks-og.de.

Aus- und Weiterbildung

Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Im Winzerhof 77723 Gengenbach
Telefon: 07803 930 147
Telefax: 07803 930 142
E-Mail: sibylle.lang@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Öffnungszeiten vom Di 22.03.2016- Do 31.03.2016 ist das
VHS-Büro geschlossen
Am Fr 01.04 2016: Öffnungszeit: 9:00-11:00 Uhr

Infos zur Kursanmeldung:
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. Eine Benachrichtigung erfolgt
nur, falls es eine Kursänderung gibt oder der Kurs belegt ist.

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei.

Die eigene Webseite erstellen mit Joomla! (5.0103 GE)
Di. 05.04.2016, 18:30 - 20:45 Uhr, 5 Abende; Gengenbach,
Werkreal- u. Realschule, EDV-Raum; Dieter Heilmann; 93,00
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EUR zuzügl. ca. 15,00 EUR für Seminarunterlagen, inkl. TN-
Bescheinigung.
Für alle, die sich eine eigene Webseite aufbauen möchten.
Joomla! ist ein Open Source Content Management System
(CMS), mit dem sich auf einfache Art die Inhalte einer Websei-
te gestalten und verwalten lassen. Die Kursinhalte sind: Instal-
lieren von Joomla!, Aufbau des Front- und Backends, Beiträge
erstellen und bearbeiten, Menüs und Menüpunkte einrichten,
Erweiterungen wie z. B. Bildergalerien integrieren. Einbinden
fertiger Templates und der Umgang mit der Benutzerverwal-
tung und dem Rechtesystem. Am Ende des Kurses verfügen
Sie über eine solide Basis für den Aufbau Ihrer eigenen Web-
seite. Vorkenntnisse: gute PC-Grundkenntnisse und sicherer
Umgang mit dem Internet.

Fit mit den 5 Esslingern in den Sommer (3.0227 GE)
Do. 07.04.2016, 18:00 - 19:00 Uhr, 5 Abende; Gengenbach, Grund-
schule Krähenäckerle, Turnhalle; Roswitha Sester; 26,00 EUR.
Dieses Gesundheitsprogramm richtet sich an alle, die gerne im
Sommer sportlich aktiv sind und auch an Paare, die gerne ge-
meinsam üben möchten. Die Übungen sind aus dem Fitness-
bereich und aus dem wissenschaftlich getesteten Programm
der sogenannten '5 Esslinger' entnommen. Dabei wurden
speziell 5 Übungsgruppen ausgesucht, die am sinnvollsten
sind um sich fit zu halten. Sie bestehen aus Verjüngungsübun-
gen der chinesischen Kaiser, ebenso wie aus Übungen der
modernen Rehabilitations- und Sportmedizin. So können Sie
Ihre Freizeitaktivitäten im Freien optimal vorbereiten. Bei schö-
nem Wetter können die Übungen auch im Freien durchgeführt
werden. Bitte Getränk, feste Schuhe und Matte mitbringen.

Volkslieder und Schlager singen mit Gitarrenbegleitung
(2.0801 GE)
Mo. 11.04.2016, 16:00 - 18:00 Uhr, 5 Nachmittage; Gengen-
bach, Kultur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof,
Tagungsraum;Wolfgang Nuber; 2,00 EUR pro Termin.
Gemeinsames Singen macht nicht nur Freude und 'erwärmt'
das Herz, sondern man kann beim Singen den Alltag eine Wei-
le vergessen; denn Singen macht einfach gute Laune. Alles
was Sie mitbringen müssen, ist Ihre Stimme und Freude an der
Musik. In lockerer Runde singen Sie unter der Gitarrenbeglei-
tung des Kursleiters verschiedene alte Volksweisen und Schla-
ger. Dies ist ein offenes Angebot, eine telefonische Anmeldung
ist erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich.. Gegen eine
geringe Gebühr ist für jeden die Teilnahme auch an einzelnen
Terminen möglich.

Indische Curry-Gerichte (3.0709 GE)
Di. 26.04.2016, 18:00 - 21:45 Uhr, 1 Abend; Gengenbach, Wer-
kreal- u. Realschule, Schulküche; Michaela Thies-Mock; 21,00
EUR zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopien.
Ob Kardamom, Kurkuma, oder Koriander: Wunderbare Düfte
und Aromen begleiten uns an diesem Abend, an dem Sie einen
Einblick in die indische Kunst des Würzens bekommen. Aus
der Vielfalt von exotischen Gewürzen stellen wir Currymischun-
gen her, die wir anschließend in kleinen Kochgruppen in raffi-
nierten Curry-Gerichten verarbeiten. Bitte folgendes mitbrin-
gen: Getränke nach Wahl, scharfes Messer, Küchenschürze,
Wischlappen, Geschirrtücher, Spülschwamm und Boxen für
evtl. Reste.

Regionale und artgerechte Tierhaltung - Einblicke in das
Hofleben auf dem Geflügelhof Zapf (1.1404 GE)
Fr. 13.05.2016, 15:00 - 17:00 Uhr, 1 Nachmittag; Gengenbach,
Geflügelhof Zapf, Im Roßgraben 1, Hofgelände; Martin Zapf
und Carmen Rautenberg; gebührenfrei.
In diesem Kurs beschreiben wir, wie regionale Lebensmittel-
herstellung am Beispiel von Eiern und Nudeln funktioniert. Sie

bekommen Einblicke in die artgerechte Legehennenhaltung.
Ebenso in die Verarbeitung, Qualitätssicherung und Verpa-
ckung der Eier bis hin zur Vermarktung. In der Teigwarenher-
stellung erfahren Sie, worauf es beim Nudelwalzen oder Spätz-
le kochen ankommt. So können Sie sich ein Bild von der mo-
dernen Landwirtschaft machen und erfahren wie wichtig gute
Rohstoffe sind.

Vorschau:
Ein sommerliches Überraschungsmenü (3.0710 GE)
Mi. 01.06.2016, 18:00 - 21:45 Uhr, 1 Abend; Gengenbach, Werk-
real- u. Realschule, Schulküche; Michaela Thies-Mock; 21,00
EUR zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopien.

Digital fotografieren (2.1102 GE) Achtung neuer Termin!
Fr. 17.06.2016, 17:30 - 20:30 Uhr, Sa. 18.06.2016, 9:00 - 17:00
Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende; Gengenbach, Kultur- und
Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum; Günther Bert-
hold; 49,00 EUR zuzügl. ca. 5,00 EUR SD-Karte.

Vegetarische Köstlichkeiten aus aller Welt: Ein mediterra-
ner Sommerabend (3.0711 GE)
Di. 05.07.2016, 18:00 - 21:45 Uhr, 1 Abend; Gengenbach, Wer-
kreal- u. Realschule, Schulküche; Michaela Thies-Mock; 21,00
EUR zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopien.

Weitere Infos zu den Kursen sind im Programmheft oder unter
www.vhs-ortenau.de erhältlich. Anmeldungen (für Kurse) müs-
sen in schriftlicher Form bei der VHS eingehen, z. B. mit An-
meldekarte, per Fax, per E-Mail oder über Internet.

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung

Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 08 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 08 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 08 bis 12 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfohlen.
Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versiche-
rungsunterlagen und den gültigen Personalausweis mit.

BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER
HAUPTVERBAND eV (BLHV)

SPRECHTAGEPLAN März 2016
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55,
Tel. 07841/2075-0, Fax 07841/601680

Woche vom 21.03. - 25.03.2016
Mo.21.03. Unterh`bach Rathaus (H.Bühler DW -20)
9:00 Uhr - 16:00 Uhr
Di. 22.03. Offenburg Landw. Amt
9:00 Uhr - 12:00 Uhr
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Woche vom 29.03. - 01.04.2016
es finden keine Sprechtage statt !!!!!
Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um tele-
fonische Terminvereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in
Achern gebeten.

Anmeldungen für Unterharmersbach unter 07841-2075-20.
Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen finden nicht
statt.

Der Sozialverband VdK informiert

Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann finden statt in der VdK- Regionalgeschäfts-
stelle in Offenburg, Hauptstr. 108

Sprechzeiten-Termine im März 2016:
jeweils dienstags, den 22./u. 29.03
zusätzlich donnerstags, den 24.03. und 31.03.2016

April-Termine:
jeweils dienstags den, 05./ 12./ 19./ u. 26.04.
zusätzlich donnerstags den, 14. / 21. und 28.04. 2016

nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen,
u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung.

Vereine und Organisationen

Angelsportverein Berghaupten

Karfreitag-Fischessen
ASV Gelände am Waldsee
Ab 11 Uhr

Es freut sich auf Sie
Angelsportverein Berghaupten

CDU-Ortsverband Berghaupten

Lieber Bürgerinnen und Bürger von Berghaupten,

die Wahl ist vorbei, und es war eine historische Wahl in Baden
Württemberg.

Die CDU bedankt sich bei allen Wählerinnen und Wählern, die
uns bei der Landtagswahl am vergangenen Sonntag ihr Ver-
trauen geschenkt haben.

Vor 5 Jahren waren die Grünen die Wahlsieger und haben zum
1. Mal den Ministerpräsidenten gestellt. Auch bei dieser Wahl
darf man den Grünen gratulieren. Sie sind nicht nur Wahlsieger,
sondern auch zum 1. Mal die stärkste Partei im neuen Landtag.
Ein wahrlich historischer Wahlsieg und eine historische Wahl-
niederlage für die CDU.

In der Wahlanalyse unserer Partei wird nun als Erfolg hervor-
gehoben, dass die Regierung grün-rot abgewählt wurde. Dies
ist zwar richtig, aber drei andere Punkte sind noch viel wichti-
ger.

1. Die CDU hat die schlimmste Niederlage in Baden-Württem-
berg erlitten und mit 27% ein katastrophales Ergebnis er-
reicht, und man muss es deutlich aussprechen ohne Wenn
und Aber, Sie ist klarer Wahlverlierer.

2. Die Grünen sind die stärkste Partei und somit haben Sie
einen Regierungsauftrag.
Dies muss auch die CDU begreifen und nicht schon wieder
nach anderen Lösungen suchen - ohne die Grünen -. Die
Wählerinnen und Wähler wollen weiterhin Winfried Kretsch-
mann als Ministerpräsident.

3. Die AfD zieht in den Landtag ein und dies mit mehr Stimmen
als die SPD, dies sollte uns mehr als nachdenklich machen.
Noch schlimmer sind die Wählerwanderungen von der CDU
zur AfD. Die CDU muss sich Gedanken machen, wie Sie die
Wählerinnen und Wähler wieder zurückgewinnen kann. Eine
rechtspopulistische Partei, die die Flüchtlingskrise erfolg-
reich genutzt hat für Ihren Wahlkampf kann nur Oppositions-
partei sein und nie Regierungspartei. Es liegt nun an allen
demokratischen Parteien die AfD mit Gegenargumenten zu
bekämpfen, so dass sie 2021 nicht mehr in den Landtag
kommt.

Positiv war die hohe Wahlbeteiligung. Leider haben diesmal
nicht die großen Parteien profitiert, wie dies bei den vergange-
nen Wahlen der Fall war, sondern vor allem die AfD.

Die CDU sollte daran denken, dass nächstes Jahr Bundes-
tagswahlen sind, denn nur eine geschlossene Partei – ohne
sich gegenseitig zu bekriegen – wird die Wählerinnen und
Wähler überzeugen.

CDU Ortsverband
Robert Harter

Freundes- und Förderkreis für Kinder und
Jugendliche in Berghaupten e.V.
www.foerderverein-berghaupten.de

Vorankündigung Mitgliederversammlung:
Am Mi. 06.April 2016 (10. Jahrestag der Gründung) laden wir
um 19:30 Uhr zur ordentlichen Mitgliederversammlung in den
Seniorenraum, Altes Schulhaus ein.

Gesundes Frühstück an der Grundschule
Das erste Gesunde Frühstück nach den Ferien wird direkt am
Montag 04.04.2016 angeboten!
Weitere Termine: 18.04. - 02.05. - 30.05. - 13.06. - 27.06. -
11.07. - 25.07.2016

Alle Termine und weitere Informationen auf unserer Internet-
seite: www.foerderverein-berghaupten.de
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SV Berghaupten

Arbeitsdienst Umbau:
Morgen, am Samstag, 19.03.2016 findet ab 09.30 Uhr ein wei-
terer Arbeitsdienst zum Umbau statt. Es wird verspachtelt und
die Außenfassade gemacht. Jede helfende Hand kann ge-
braucht werden.

Einladung zur 70. Jahreshauptversammlung
Heute, am Freitag, 18.03.2016, findet um 20.00 Uhr im SVB-
Clubhaus die jährliche, ordentliche Jahreshauptversammlung
statt. Anträge, die an diesem Termin behandelt werden sollen,
müssen bis spätestens Mittwoch, 16.03.2016, schriftlich beim
Präsidenten Robert Harter, Lindenstr.31a, 77791 Berghaupten,
eingereicht werden. Die Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Präsidenten
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte: (Schriftführer, Jugendleiter, F-Junioren

/ Bambinis, E-Junioren, D-Junioren, C-Junioren, B-Junio-
ren, A-Junioren, Damen-Mannschaft, 1. Mannschaft, 2.
Mannschaft, AH-Mannschaft, Vorstand Organisation, Vor-
stand Marketing)

4. Bericht Vorstand Finanzen
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Ergänzungswahlen
8. Antrag Satzungsänderung: § 2.2 Stimm- und Wahlrecht ab

16 Jahren
9. Behandlung von Anträgen
10. Veranstaltungen / Termine 2016
11. Verschiedenes

Fußballsport:

Samstag,19.03.2016
11.00 Uhr: FC Fischerbach D – SVB D
12.30 Uhr: SVB E2 – SV Niederschopfheim E2
12.30 Uhr: SG Reichenbach/G C2 – Offenburger FV C
13.00 Uhr: SC Offenburg C – SG Reichenbach/G C
13.00 Uhr: SVB E1 – SV Niederschopfheim E1
14.45 Uhr: SG Berghaupten A – SG Diersheim A

Sonntag, 20.03.2016
13.00 Uhr: SV Oberschopfheim 2 – SVB 2
15.00 Uhr: SV Oberschopfheim 1 – SVB 1

Skigymnastik in der Schlosswaldhalle
Erwachsene
montags: 19:00 - 20:00 Uhr
Unsere letzte Skigymnastik in dieser Saison findet am 21.03.
statt.

18. März 2016
Tennis Frühjahrsversammlung
Ab 19:00 Uhr im Clubheim. Die Tagesordnung kann auf der
Homepage eingesehen werden.

19. März 2016
Arbeitsdienst am Tennisplatz
Treffpunkt ist um 10:00Uhr am Tennisplatz

Weitere Infos und Termine auf:
www.skiclub-berghaupten.de

SPD-Ortsverein Berghaupten

Landtagswahl 2016 - Nach der Wahl -

Nach Wahlen folgen die Analysen und mit 13,47 % der Stim-
men in unserer Gemeinde muss das SPD-Wahlergebnis einer
besonderen Betrachtung unterzogen werden. Als Juniorpart-
ner in der Bundes- und Landesregierung gehen durch Kom-
promissnotwendigkeiten Profil und damit Ansehen und Akzep-
tanz einer Partei verloren. Dies, obwohl gerade auch den SPD-
geführten Landesministerien eine gute Arbeit für unser Bun-
desland bescheinigt wurde. Auch Nils Schmid hat als Finanz-
und Wirtschaftsminister Baden-Württemberg weiter nach
vorne gebracht und vor allem auch unsere Kommunen nach-
haltig entlastet. Unser Land gehört heute zu den wirtschafts-
und finanzstärksten Regionen Europas. Mit ein Grund für den
geringeren Zuspruch für die SPD liegt unter Umständen auch
darin, dass in Zeiten des vermeintlichen Wohlstandes, eine
Partei mit sozialen Inhalten und Idealen nicht so stark wahrge-
nommen wird, wie dies bei der Gründung vor über 150 Jahren
oder nach den jeweiligen Weltkriegen mit Not und Elend bzw.
auch in anderen Krisenzeiten der Fall war.

Die Wahlentscheidung der Wählerinnen und Wähler wurde aus
meiner Überzeugung jedoch überwiegend von der Bundespo-
litik überlagert. Mit den hohen Stimmenverlusten der beiden
Berliner-Regierungsparteien wurde klar signalisiert, dass man
mit deren Politik nicht zufrieden ist. Politiker, welche Rückgrat
vermissen lassen und einen Schlingerkurs fahren, verlieren an
Überzeugung und damit an Glaubwürdigkeit und Zuspruch.
Dies trifft auf die EURO/Griechenland-Krise und in besonde-
rem Maße auf die unbefriedigende Abwicklung der Flüchtlings-
aufnahme zu. Der größte Fehler bestand eindeutig in der kurz-
fristigen wie unkontrollierten Einreise von Hunderttausenden
Menschen im vergangenen Jahr. Es war nicht richtig, dass
Menschen ohne Ausweise, ohne Identitätskontrolle und ohne
Feststellung der Herkunft nach Mitteleuropa einreisen konn-
ten. Auf der anderen Seite werden jetzt mitten im Winter eini-
gen Tausend Kinder, Frauen und Männer, welche an der Gren-
ze zu Mazedonien in einem unbeschreiblichen Elend aushar-
ren, kontrollierte Hilfe und Einreise nach Mitteleuropa verwei-
gert.

Nur durch einen unglaublich hohen Einsatz von Menschen aus
unserer Mitte konnten im vergangenen Jahr die hohen Zuwan-
derungszahlen bewältigt werden. Damit Schlimmeres verhin-
dert wird, müssen die Anstrengungen verstärkt fortgeführt und
die ehrenamtliche Integrationsarbeit und Flüchtlingshilfe von
uns allen unterstützt werden. Ob es hilfreich sein wird, wenn
wir Erdogans Türkei zu unserem Verbündeten auswählen wird
eher fraglich sein. Eine kontrollierte Zuwanderung nach Europa
ohne Überforderung unserer Gesellschaft wird der richtige
Weg sein. Dazu gehört jedoch auch, dass die Ursachen der
Fluchtbewegungen erkannt werden und schnelle Abhilfe ge-
schaffen wird. Eine wichtige Aufgabe kommt dabei auf alle
Wirtschaftsmächte dieser Welt zu. Es muss aufhören, dass zur
Mehrung und dem Erhalt des Wohlstandes in Europa oder Tei-
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len Amerikas, die Rohstoffe in Afrika - Asien - Südamerika von
unserer Wirtschaft ausgebeutet werden, und dass die Men-
schen dort von dem vermutlich durch uns verursachten Klima-
wandel aus ihrer Heimat fliehen müssen. Die Entwicklungspo-
litik muss stark verändert und verbessert, die Lieferungen von
Waffen und Kriegsgerät in die dritte Welt sofort gestoppt wer-
den. Einige wenige bereichern sich zu Lasten der Allgemein-
heit.

Nicht alles kann an dieser Stelle angesprochen werden und
jede Partei wird diesen denkwürdigen Wahltag vom 13. März
2016 in anderer Weise aufarbeiten und die richtigen Schlüsse
zu ziehen haben. Unser Ortsverein, wie die SPD-Mitglieder in
Land und Bund, werden sich weiterhin mit aller Kraft der poli-
tischen Arbeit widmen und sich für Mensch und Umwelt ein-
setzen. Für die Unterstützung bedanken wir uns bei allen
Wahlhelfern und bei allen die an den Wahlvorbereitungen be-
teiligt waren bzw. uns bei den Wahlveranstaltungen unterstützt
haben. Es bleibt ein Dank an alle Wählerinnen und Wähler aus-
zudrücken, die für eine hohe Wahlbeteiligung in unserer Ge-
meinde gesorgt haben und ein Dank an alle welche unserer
SPD das Vertrauen in einer politisch schwierigen Zeit ausge-
sprochen haben.

Sozialdemokratische Partei Deutschland
Ortsverein Berghaupten
i.A. Rudolf Seiler

TTC Berghaupten

Liebe Tischtennisfreunde!

Voranzeige:

Heute Freitag, den 18.03. fällt das Training aus.

Rückblick:
Die 2.Jugendmannschaft gewann gegen Lahr souverän
mit 6:1 und sicherte sich vorzeitig mit 29:3 Punkten die
Meisterschaft.

Die Meistermannschaft der Jugend B - Klasse 2015 / 16
Bild vlnr : Robin Spitzmüller, Co Trainer Markus Benz, Pascal
Späth, Albert Hahnel, Julian Streif, Lucca Spitzmüller, Jasmin
Streif, Trainer Andy Bußhard

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Die 3. Mannschaft hatte mal wieder einen Doppelstart. Am
Samstag siegten sie in Wolfach deutlich mit 9:3.
Nicht so locker lief es dann am Sonntag in Steinach. Den-
noch erkämpften sich unsere Mannen einen 9:5 Sieg.

Die 2. Herrenmannschaft hatte gegen Schiltach keine
Mühe und gewann mit 9:1.
Die 1. Herrenmannschaft konnte sich zu Hause knapp mit
9:6 dursetzen.

Vorschau:
Die 1. Jugend muss am Samstagmorgen nach Ulm. Beim Ta-
bellenzweiten könnte es noch einmal ein spannendes Match
werden.
Die 2. und die 4. Herrenmannschaft gastiert in Haslach. Die
„Zweite“ geht als Favorit ins Rennen.
Auch die „ Vierte „ hat gute Chancen auf einen Sieg.
Die 1. Mannschaft fährt nach Schmieheim und will die Punkte
mit nach Hause bringen.

Die Begegnungen des Wochenendes:
Sa.19.03.
10.00 Um III – Berghaupten I Jugend A
18.00 Haslach III – Berghaupten IV Herren D
18.00 Haslach I - Berghaupten II Herren B
18.30 Schmieheim I – Berghaupten I Bezirksklasse

Verkehrsverein

Einladung
zur 58. Jahreshauptversammlung des Verkehrsvereins
Berghaupten e. V.
Am Freitag, den 18.03.2016 findet im Gasthaus Hirsch in Berg-
haupten um 19:30 Uhr die diesjährige, ordentliche Jahres-
hauptversammlung des Verkehrsvereins statt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Josef

Glatz
2. Ehrung der verstorbenen Vereinsmitglieder
3. Geschäfts- und Tätigkeitsbericht des 2. Vorsitzenden, Kon-

rad Laqua
4. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2015 der Kassenführe-

rin, Sandra Stöhr
5. Kassenprüfung und Entlastung der Kassenführerin
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Vorschläge, Wünsche und Anträge der Mitglieder
8. Verschiedenes

Tipp: Faires Pfund Zucker
Bio Mascobado Vollrohrzucker
aus fairem Handel
für Kaffee, Tee, Desserts, Gebäck und mehr.

Wir freuen uns auf ihren Besuch
Ihr Arche Team

Öffnungszeit: Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat März/April 2016

Fitness im Alter 60+
Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungslei-

terin „Gesundheitsvorsorge“ Tel. 07803-5664
Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags

von 17-18 Uhr
Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle
Ein Angebot für alle, die sich ihre Beweglichkeit erhalten wol-
len. Wir bieten ein Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+
Das Angebot beinhaltet ein leichtes Herz-Kreislauftraining,
Mobilisierung, Kräftigung, Balance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen
Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch einfach
mal unverbindlich vorbei!

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 16.03./06.04./13.04./20.04.
Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien, Gengenbach
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, Tanzleiterin Tel. 07803-2628

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 14.03./04.04./11.04./18.04.
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik, Parkweg

5, Gengenbach
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, Tanzleiterin Tel.07803-2628

Tanzgruppe „Tanzamare“
Termine: donnerstags, 17.03./31.03./07.04./14.04./21.04./2

8.04
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen
Leitung und Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin,
Tel. 07803-3779

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk 07803-1646

Angebot an Halb- und Ganztagesfahrten
In Kooperation mit der AWO-Offenburg bieten wir eine Reihe
interessanter Ganz-und Halbtagesfahrten an. Zusteigemög-
lichkeit besteht auch in Gengenbach.
Näheres bei AWO-Gengenbach (07803-3779) oder AWO-
Offenburg (0781- 5 10 02)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:
Lernhilfe für ausländische Kinder
Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)
soziale Hilfen

Kontakt: AWO-Gengenbach e.V. 07803-3779

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Unsere nächsten Termine:

Bereitschafts- und Übungsabend:
Am Montag, 21.03.2016 findet um 20 Uhr wieder unser Bereit-
schafts- und Übungsabend im DRK-Vereinsheim im Dachge-
schoss des „alten Kaufhauses“ in Gengenbach statt.

Altkleidersammlung:
DRINGEND: Wir suchen Verstärkung für unser Altkleider-
team – Sie wollen Gutes tun und uns mit ein paar Stunden
im Monat durch Ihre Hilfe bei der Sammlung von Altklei-
dern unterstützen? Dann melden Sie sich einfach bei uns!
Haben Sie einen vollen Altkleidercontainer des DRK gesehen,
oder haben eine größere Anzahl an Altkleidern zur Abholung?
Dann geben Sie uns bitte eine Rückmeldung, wir kümmern uns
um Ihr Anliegen.

Hausnotruf:
Sie möchten sicher in Ihrer häuslichen Umgebung wohnen -
trotz Alter, Krankheit oder Behinderung? Ihr Familienangehöri-
ger soll auch während Ihrer Abwesenheit, z.B. während des
Urlaubs, zuverlässig und optimal betreut werden?
Das DRK bietet Ihnen mit dem Hausnotrufdienst in Ihren eige-
nen vier Wänden Sicherheit und Service, rund um die Uhr.
Sprechen Sie uns einfach darauf an.

Zeit oder Geld spenden?!
Sie wollen mehr über uns wissen, oder würden uns gerne
durch Ihre Spende oder ehrenamtliche Tätigkeit (egal in
welchem Bereich, oder wieviel Zeit Sie entbehren können)
unterstützen?
Super, dann melden Sie sich bei uns!

Ihre Ansprechpartner beim DRK Gengenbach e.V.:
Vorstand:
Michael Jülg – 07803/928070
Ehrenamtliche Mitarbeit / Öffentlichkeit:
Vanessa Schulz – 0151/12588301
Sanitätsdienste für Ihre Veranstaltung:
Michael Schulz – 0175/7091804, oder www.drk-gengenbach.de
Altkleidersammlung:
Peter Sander – 0176/61254926
Sozialarbeit:
Heinz Litterst – 0160/96351848
Hausnotruf:
Michael Jülg – 07803/928070
Blutspende:
www.drk-blutspende.de
Weitere Informationen über uns:
www.drk-gengenbach.de oder unter info@drk-gengenbach.de

Historischer Verein für Mittelbaden e.V.
Mitgliedergruppe Gengenbach

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, den 18.03.2016 ab 20 Uhr im Steinkellerhaus Frei,
Hauptstr. 33, 77723 Gengenbach

Tagesordnung:
1) Begrüßung, Gedenken
2) Anträge zur Geschäftsordnung
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3) Rechenschaftsbericht des Vorstands,

Kassenprüfungsbericht
4) Entlastung des Vorstands
5) Nachwahlen
6) Rückblick auf das Jahr 2015
7) Perspektive 2016
8) Termine
9) Wünsche und Anträge, Verschiedenes
10) Geselliges Beisammensein

Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.
I.N.d.V. W.Lohmüller, Tel. 07803.2333

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Tageswanderung
Die Naturfreunde Gengenbach wandern am kommenden
Sonntag ( 20. März 2016) rund um Rammersweier.
Die Wegstrecke beträgt ca. 12 km.
Abfahrt: 9.30 Uhr am Bahnhof mit Pkw
Die Wanderung führt Margot Noll.
Gäste sind herzlich willkommen.

Öffnungszeit der „Kornebene“
Während der Osterferien hat das Naturfreundehaus Kornebe-
ne vom Gründonnerstag, den 24. März 2016 18 Uhr bis Sonn-
tag, den 3.April 2016 18 Uhr täglich geöffnet.

Reit- & Fahrverein Gengenbach
www.rfv-gengenbach.de

Kursangebote 2016 - für alle Reitinteressierte!
Auch dieses Jahr, möchten wir allen reitinteressierten Kindern
und Jugendlichen wieder die Möglichkeit bieten, kompakt
Reit- und Pferdewissen zu erlangen, oder das bereits Vorhan-
dene auszubauen.

Grundkurs Reiten für Kinder von 5-9 Jahre
Dienstags 5.4. – 7.6., jeweils 15-17 Uhr: 150 Euro
Spielerisch erlernen die maximal 10 Kinder die Welt der Pferde
und des Reitens. Welche Pferdearten gibt es? Wie verhalte ich
mich gegenüber dem Pferd? Wie putze ich richtig? Und natür-
lich, wie fühlt es sich an zu reiten? All dass und viel mehr erler-
nen die Kinder in diesem Grundkurs mit 10 Einheiten.

Ferienkurse für Jungs und Mädels von 8-14 Jahren
2 Reitstunden täglich sorgen bei den Anfängern dazu das Rei-
ten geballt kennen zu lernen und
bei den Fortgeschrittenen Ihre Kenntnisse kompakt zu vertie-
fen. Spannenden Tage und ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm, zusätzlich zur Rundumversorgung, sorgen für er-
lebnisreiche Ferientage.

Ostern 29.3. – 1.4
Pfingsten 17.5. – 20.5.
Sommer I 1.8.-4.8.
Sommer II 5.9.-8.9.
jeweils von 9.30 – 17 Uhr: 150 Euro (inkl. Vollverpflegung)

Kontakt und Anmeldung unter:
herta@haeusslers.de, Tel: 0175-2054253,
www.rfv-gengenbach.de

Boxenplätze:
Aktuell können wir wieder einige wenige Boxen mit und ohne
Paddock anbieten!
Kontakt sh. Reitkurse.

Schwarzwaldverein Gengenbach
www.schwarzwaldverein-gengenbach.de

Wanderung zum Urenkopf
Am Sonntag, den 20. März 2016, wandern wir von Haslach-
Waldsee über Rotkreuz, Sandhaasenhütte zum Urenkopf
(Rast) und dann zurück über Rotweinbänkle, Heiligendobel,
Rotkreuz nach Haslach-Waldsee (Einkehr) – die Strecke hat
eine Länge von circa 12 Kilometern.
Es ist eine Teilwanderung möglich: Gemeinsam wandern wir
zum Urenkopf und dann geht es über Bohnacker, KZ-Gedenk-
stätte (interessant) zurück zum Waldsee (Einkehr) – diese Stre-
cke ist circa 7 Kilometer lang.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Parkplatz der Raiffeisen in der
Kinzigvorstadt mit PKW's (Fahrgemeinschaften) und fahren
dann nach Haslach.
Die Wanderführungen liegen bei Karlheinz Kiefer (Tel. 4628)
und bei Hubert Discher (Tel. 50 20 253).
Gäste sind herzlich willkommen.

Musikverein Ortenberg e.V.

Der Schwarze Kontinent beim Frühjahrskonzert Orten-
berg
Zu einer Reise auf den afrikanischen Kontinent begrüßt der
Musikverein Ortenberg an diesem Samstag, den 19. März um
20 Uhr in der Schlossberghalle seine Gäste zum Frühjahrskon-
zert. Die Moderation übernimmt wieder Günther Laubis vom
SWR.
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren haben freien Eintritt.
Karten gibt es im Vorverkauf in den Bankfilialen in Ortenberg
und an der Abendkasse.

Stammtisch März – Kreidler I.G.Ortenau

„Der Kult soll am Leben bleiben, nur gemeinsam sind wir stark“
unter diesem Motto findet der monatliche Stammtisch der
Kreidler I.G.Ortenau statt.
Zum Fachsimpeln und Benzingespräche ladet die Mopedinte-
ressengemeinschaft am Samstag, den 19.03.2016, ab 19:30 h
zur PSV Gaststätte Offenburg - Am Alten Flugplatz 2b- 77652
Offenburg ein.
Weitere Info unter: http://kreidler-ig-ortenau.eu/ sowie
F a c e b o o k : h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /
kreidlerigortena/?fref=ts
Tel.: 0781 / 20 39 153 ggf. AB



Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen

Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.

Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.

Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-

kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen

07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:
Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160 963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848
Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die
Vermittlung von Hilfestellungen für den Alltag.
Alle Gäste mit und ohne Pflegestufe werden fachlich kompe-
tent betreut. Gehbehinderte oder auf Rollstuhl angewiesene
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Unsere Öffnungszeiten sind von Montag - Freitag
von 8.00 – 16.30 Uhr.
Individuell können wir auf Ihre Wünsche eingehen und
nach Notwendigkeit die Betreuung länger einplanen.

Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
Wir informieren Sie gerne in einem persönlichen Gespräch
über unsere Angebote, Hilfeleistungen, Finanzierungen und
vielem mehr rund um das Thema Pflege und Betreuung.
Gerne geben wir Ihnen auch telefonische Auskunft unter der
Telefonnummer: 07803/ 921 48 48
Rufen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie.
Das Charlotte-Vorbeck-Team
Ansprechpartnerin: Iris Gawron, Leiterin der Tagespflege

Internet-Café für Senioren / -innen im Charlotte-Vorbeck-
Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflegenetz-
werkes. In Kooperation mit dem Familien- und Seniorenbüro
bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senioren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Klosterstraße
18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Marien) ist von
Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr geöffnet.
Auf Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen,
Rätselraten oder Basteln, gemeinsames Backen oder Obstsa-
lat herrichten, Zeitung lesen, Informationen über das tägliche
Geschehen in der Region und in der Welt, themenbezogene
Gedichte oder Gespräche, Bewegungsübungen, Spaziergän-
ge und Vermittlung von Informationen die mit Pflege und Be-
treuung zusammenhängen.

Pflege- und Betreuungsheim Fußbach
Am Sonntag, 27.03.2016 findet im Café Sorgenfrei ein Brunch
statt. Beginn ist um 10 Uhr. Wir möchten Sie recht herzlich
dazu einladen. Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Café
Sorgenfrei.

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung-ortenau.de

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflege-
stufe erfolgt.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstal-
tungen finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengen-
bach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470

Gedächtnistraining in der Pflege einsetzen am 31.03.2016
von 14.00 bis 17.30 Uhr
Die Gedächtnisleistung kann in jedem Lebensalter durch ent-
sprechendes Training verbessert werden. So soll das Gedächt-
nistraining fordern, aber nicht überfordern. Die Übungen sollen
die Merkfähigkeit und Konzentration steigern – und gleichzei-
tig noch Spaß machen. Mit Übungen für Konzentration, Wort-
findung, Wahrnehmung, Merkfähigkeit, Fantasie und Kreativi-
tät wird die Hirnleistung gesteigert. In dieser Fortbildung wird
den Teilnehmern eine Vielzahl von Möglichkeiten für ihre tägli-
che Betreuungsarbeit vermittelt, das Gedächtnis zu trainieren.
Zielgruppe: ausgebildete Betreuungskräfte und Alltagsbeglei-
ter, ehrenamtliche Betreuungskräfte, Mitarbeiter/-innen aus
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der Pflege, pflegende Angehörige. Inhaltliche Schwerpunkte:
Was bedeutet Gedächtnistraining, Grundlagen des Gedächt-
nisses und der Gehirnfunktion
Übungen, spezielle Technik für Menschen mit Demenz. Refe-
rentin ist Frau Micheline Dickreiter, lizenzierte Trainerin für
Mentale Aktivierung der Gesellschaft für Gehirntraining (GfG).
Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 18 Personen. Die Kurs-
gebühren betragen 40,00 EUR pro Person. Anmeldung bei der
Seniorenhilfe PLUS e.V., Monika Köbele, Grabenstraße 21 in
77723 Gengenbach, per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de
oder per Fax: 07803 -934711. Anmeldeschluss ist zwei Wo-
chen vor der Veranstaltung.

Biografisches Arbeiten bei Demenz – Möglichkeiten ver-
gessene Lebensspuren zu erinnern am 14.04.2016 von
14.00 bis 17.30 Uhr
Die Biografie eines Menschen bietet vielfältige Möglichkeiten,
um die Zusammenarbeit mit Menschen mit Demenz zu verbes-
sern. Schöne Erlebnisse, Hobbys und Vorlieben aus der Vergan-
genheit können hierbei Anknüpfungspunkte sein, um auch in
der Gegenwart entspannte und zufrieden stellende Momente
gemeinsam zu erleben. Zielgruppe: ausgebildete Betreuungs-
kräfte und Alltagsbegleiter, ehrenamtliche Betreuungskräfte,
Mitarbeiter/-innen aus der Pflege, pflegende Angehörige. Refe-
rent ist Oliver Eisenbarth, Schulleiter Evangelische Fachschule
für Altenpflege, Nonnenweier. Die maximale Teilnehmerzahl be-
trägt 16 Personen. Die Kursgebühren betragen 40,00 EUR pro
Person. Anmeldung bei der Seniorenhilfe PLUS e.V., Monika
Köbele, Grabenstraße 21 in 77723 Gengenbach, per E-Mail:
kontakt@shp-gengenbach.de oder per Fax: 07803 -934711.
Anmeldeschluss ist zwei Wochen vor der Veranstaltung.

Sucht im Alter am 28.04.2016 von 14.00 bis 17.30 Uhr
Sucht im Alter ist in der Gesellschaft sehr lange bagatellisiert
und unterschätzt worden. In Deutschland gibt es etwa zwei
Millionen über 60-Jährige, die Raucher sind. Über 1,5 Millionen
Menschen sind von Medikamenten wie Schlafmittel, Beruhi-
gungsmittel etc. abhängig. Unter den über 60-Jährigen gibt es
400.000 Alkoholabhängige. Ganz aktuelle Zahlen hat im Juni
2013 das Bundesgesundheitsministerium (BGM) unter Beru-
fung auf eine Studie des Berliner Robert-Koch-Instituts (RKI)
veröffentlicht. Demnach betrinken sich 20 Prozent der Männer
zwischen 65 und 80 regelmäßig bis zur Besinnungslosigkeit,
11 Prozent der Frauen jenseits der 60 nehmen ständig beruhi-
gende oder schmerzstillende Medikamente. Zielgruppe: aus-
gebildete Betreuungskräfte und Alltagsbegleiter, ehrenamtli-
che Betreuungskräfte, Mitarbeiter/-innen aus der Pflege, pfle-
gende Angehörige. Inhaltliche Schwerpunkte: Teil I: Vortrag:
Einführung in die Problematik. Häufigkeit und Erscheinungs-
bild von Alkohol- und Medikamentenabhängigkeit im Alter.
Körperliche und soziale Folgen. Erkennungsmerkmale und
Hintergründe einer Suchtentwicklung. Hilfsangebote der
Suchthilfe, Vorstellung des Projekts der Baden- Württemberg-
Stiftung „Sucht im Alter“. Teil II: Arbeitsgruppen: Austausch
über die Inhalte des Vortrags. Umgang mit Suchtkranken Se-
nioren, Pflege und Sucht. Referentinnen sind Dr. phil. Gabriele
Jerger und Petra Scheer-Benninger, Dipl.Psych. Maximale Teil-
nehmerzahl beträgt 20 Personen. Die Kursgebühren betragen
40,00 EUR pro Person. Anmeldung bei der Seniorenhilfe PLUS
e.V., Monika Köbele, Grabenstraße 21 in 77723 Gengenbach,
per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de oder per Fax 07803
-934711. Anmeldeschluss ist zwei Wochen vor der Veranstal-
tung.

Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Mittwoch und

Freitag jeweils von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene
Mitarbeiter Ihren Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit er-
holen können, um neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel
Wert darauf, dass sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag be-
ginnt mit einem gemeinsamen Frühstück und wird mit verschie-
denen Angeboten wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt.
Nach dem Mittagessen gibt es weitere Aktivitäten, die mit einem
Kaffeekränzchen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für Unter-
haltung und Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt Ihren
Angehörigen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kosten – 30
EUR für die Betreuung, 3 EUR Fahrtkosten – werden von der
Pflegekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie
gerne wie die Kosten von den Pflege- und Krankenkassen bzw.
anderen Sozialleistungsträgern geregelt werden. Gerne helfen
wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika Stecher-Bartscher
07803/6933 oder Frau Monika Köbele 07803/9214661.

Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag. in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.
Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen
zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung. Telefon 07803 – 9
21 46 61 Nächster Termin: Montag, 21.03.2016 von 14:30
Uhr bis 16:30 Uhr.

Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweglo-
sen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive. Nächster Termin: Don-
nerstag, 24.03.2016 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere
Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und
Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es
handelt sich um keinen aufeinander aufbauenden Kurs, des-
halb ist der Einstieg jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten
Mittwochnachmittag.NächsterTermin:Mittwoch,06.04.2016
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V.,
Grabenstraße 21, Gengenbach. Kostenbeitrag: 2,50 EUR pro
Termin und Teilnehmer.
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Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin: Donnerstag, 30.03.2016 von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termi-
ne und Infos immer aktuell:
www.shp-gengenbach.de

Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal
St. Pirmin – Pfarrei St. Georg
Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten
Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwochs von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Krabbelgruppe: Dienstags von 9.30 – 11.00 Uhr
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung für die Woche
vom 20. März–28. März 2016

Sonntagvorabend, 19. März
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach

Palmsonntag, 20. März
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach –

mitgestaltet von den Kommunionkinder
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Mitgestaltet von den Kommunionkinder
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten – Palm-

weihe auf dem Rathausplatz,
anschl. Prozession zur Kirche

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
Kinder- und Familiengottesdienst – mitgestaltet
vom Chor St. Marien
Palmweihe in allen Gottesdiensten
Kollekte für das Heilige Land

19.00 Uhr Bußfeier, St. Marien Gengenbach

Mittwoch, 23. März
19.00 Uhr Friedensgebet der der Kirchengemeinde Vorderes

Kinzigtal St. Pirmin, St. Georg Berghaupten

Donnerstag, 24. März - Gründonnerstag
19.30 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl mit Kommunion

unter beiderlei gestalten,
anschl. Betstunden

Freitag, 25. März – Karfreitag
10.00 Uhr Kinderkreuzweg
-die Kinder bringen ihre Fastenopferkässchen mit-
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Samstag, 26. März - Ostersamstag
21.00 Uhr Osternachtfeier

Ostersonntag, 27. März
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERN
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

mitgestaltet vom Kirchenchor
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Mitgestaltet vom Kirchenchor
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

mitgestaltet vom Chor St. Marien
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Ohls-

bach
10.30 Uhr ökumenischer Kindergottesdienst, Gemeindehaus

St. Elisabeth Ortenberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
19.00 Uhr Feierliche Vesper, St. Georg Berghaupten
19.00 Uhr Feierliche Vesper, St. Marien Gengenbach
19.00 Uhr Feierliche Vesper, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Ostermontag, 28. März
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten – Kinder-
und Familiengottesdienst

10.30 Uhr Eucharistiefeier – Kinder- und Familiengottes-
dienst, St. Marien Gengenbach
anschl. Ostereiersuchen beim Gemeindehaus St.
Marien

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Ministrantenproben
Am Donnerstag, 24. März und am Samstag, 26. März
finden jeweils um 10.00 Uhr die Ministrantenproben für
Karfreitag und Ostern in der Kirche statt.



Freitag, 18. März 2016 Berghaupten aktuell Woche 1122

Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Pfrin. Deborah Martiny und Pfr. Moritz Mar-

tiny stehen für Gespräche zur Verfügung;
auf Wunsch können Sie gern einen Termin
vereinbaren.

Freitag, 18.03.2016
ab 13.00 Uhr liegen die Oster-Gemeindebriefe für die Austrä-
ger zur Abholung bereit.
Schon jetzt ganz herzlichen Dank für die rasche und zuverläs-
sige Verteilung!

Palmsonntag, 20.03.2016
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Martiny)

Alle Kinder ab 3 Jahren sind zur „Kleinen Kirche“
eingeladen.

Montag, 21.03.2016
15.00 Uhr Bibelkreis Ohlsbach

Dienstag, 22.03.2016
14.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Pflegeheim am

Nollen (Pfr. Martiny)
17.00 Uhr Jungschar

Mittwoch, 23.03.2016
kein Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Blumenkinder“
11.00 Uhr Besuchsdiensttreffen
kein Konfirmandenunterricht

Gründonnerstag, 24.03.2016
19.00 Uhr Tischabendmahl (Pfr. Martiny)

im Hermann-Maas-Gemeindezentrum

Karfreitag, 25.03.2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Martiny)
10.00 Uhr „Kindergottesdienst unterwegs“

Alle Kinder, die Lust haben, am Karfreitag aufs
Bergle zu wandern, sind herzlich eingeladen zu un-
serem jährlichen KINDERKREUZWEG!
Treffpunkt: 10 Uhr im alten Pfarrhaus (bei der Kir-
che). Wir begleiten Jesus auf seinem letzten Weg.
(Wenn´s stürmt oder schneit, bleiben wir im Trocke-
nen.)
Frank Mahlke und Titus Bongertz freuen sich auf
Dich!

13.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Pflegeheim Fuß-
bach (Pfrin. Martiny)

Karsamstag, 26.03.2016
19.00 Uhr Festliches Osterkonzert in der Evangelischen Kir-

che
ElztalSinfonietta

Freiburger Kammerchor
Gesangssolisten
Leitung: Lukas Grimm
Vorverkauf bei Schreibwaren Berger

Ostersonntag, 27.03.2016
06.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof

mit dem Offenburger Posaunenchor
(Pfrin. Martiny)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Martiny)
Alle Kinder ab 3 Jahren sind zur „Kleinen Kirche“
eingeladen.

Ostermontag, 28.03.2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Martiny)

Getauft werden die Kinder Leonie Tabea Sepp,
Amelie Sofie Feißt, Malea Räpple und Elias Jehle
aus Gengenbach

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Angebote im Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengen-
bach:

Freitag 18. bis Samstag 19. März 2016: Liturgische Nacht
als Vorbereitung auf die Karwoche - Wir „erleben“ den
Leidensweg des Herrn.
Es besteht die Möglichkeit zum Palmen binden. Wir feiern Eu-
charistie im Abendmahlsaal des Osterwegs. Danach meditati-
ves Begehen der weiteren Stationen. Möglichkeit zum Beicht-
gespräch und zur Anbetung. Am Samstagmorgen: Gang zum
Grab Jesu – Morgenlob und Frühstück. Leitung: Sr. M. Ange-
lucia Fröhlich, Religionspädagogin, Geistliche Begleiterin und
Team. Priester: Pfarrer Josef Läufer, Gengenbach. Beginn:
18.00 Uhr, Ende: 10.00 Uhr.

Mittwoch 23. bis Sonntag 27. März 2016: Osterexerzitien
– Zu neuem Leben geboren
Ostern ist nicht ein Ereignis, das außerhalb von uns stattgefun-
den hat, sondern ein Geheimnis, das sich unablässig in unse-
rem eigenen Leben vollzieht. So heißt es in einem Osterlied:
„Wir sind getauft auf Christi Tod und auferweckt mit ihm zu
Gott…“. Diesem Geheimnis von Tod und Auferstehung in un-
serm eigenen Leben wollen wir nachspüren. Leitung: Sr. M.
Angelucia Fröhlich, Religionspädagogin, Geistliche Begleiterin
und Team; Priester: Pater Hadrian, Kapuziner Zell a .H. Beginn:
18.00 Uhr, Ende: 11.00 Uhr.

Montag, 28. März: Emmaus-Gang am Ostermorgen: „Sie
sprachen miteinander über all das, was sich ereignet hat-
te…“ (Lk 24, 13 – 35)
Beginn: 6.00 Uhr, Ende: 13.00 Uhr. Gemeinsam morgens un-
terwegs sein und der „Emmaus-Geschichte“ nachspüren. Wir
gehen einen meditativen Wanderweg, anschließend Frühstück
und Vertiefung der Emmaus-Geschichte. Mit Eucharistiefeier
und Mittagessen wird der Emmaus-Gang beendet. Leitung: Sr.
M. Stefanie Oehler, Heilpädagogin, Geistliche Begleiterin.

Vorschau: Mittwoch 15.- Donnerstag 16.06.2016: Zweitägi-
ge Studienfahrt zum Oberschwäbischen Barock: „Mit der
Kunst den Glauben vertiefen“:
In einer Zeit, in der Menschen noch nicht lesen und schrei¬ben
konnten, vermittelte man von Anfang an die christliche Bot-
schaft nicht nur durch Worte, sondern machte sie auch an-
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schaulich in Bildern. Wer diese Bilder verstanden hat¬te, war
gebildet im wahrsten Sinne des Wortes. Die Altäre, Wände und
Fenster in christlichen Kirchen dienten dafür als Medien der
Verkündigung. Christliche Kunst möchte so entscheidend den
Glauben verkünden. Heute müssen diese Bilder wieder er-
schlossen werden, um deren Botschaft zu verstehen. Diesem
Ziel will die Studienfahrt dienen. Sie führt uns dieses Mal zu
den Perlen des Oberschwäbischen Barock, nach Maria Stein-
bach, Steinhausen und Zwiefal¬ten. Leitung: Pfarrer Josef
Läufer; Professor Dr. Bernd Feininger, Kath. Theologe und Re-
ligionspädagoge. Anmeldeschluss: 12. April 2016. Anmeldung
und Information: Haus La Verna, Auf dem Abtsberg 4a, 77723
Gengenbach. Tel-Nr: 07803/601445. Email: spoleto@t-online.
de, www.spoleto-gengenbach.de.

Auskunft und Anmeldung an:
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a,
77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de,
Internet: www.spoleto-gengenbach.de

Kulturelles

Osterkonzert der ElztalSinfonietta
mit dem Freiburger Kammerchor in der

Evangelischen Kirche Gengenbach
11. Osterkonzert der ElztalSinfonietta am Karsamstag-
abend, den 26. März 2016 um 19 Uhr in Gengenbach
Die Evangelische Kirche Gengenbach lädt zum diesjährigen
Osterkonzert der ElztalSinfonietta mit dem Freiburger Kam-
merchor sehr herzlich ein. Lassen Sie sich einstimmen auf die
kommenden Festtage und genießen Sie die wunderbare Musik
von J. S. Bach.

Aufgrund der engen Zusammenarbeit mit dem Freiburger
Kammerchor konnte auch dieses Jahr der überregional be-
kannte Chor für das traditionelle Osterkonzert gewonnen wer-
den. Zur Aufführung kommen Werke von Johann Sebastian
Bach: Osteroratorium - BWV 249, Orchestersuite Nr. 3 - BWV
1068 u.a., Leitung hat Lukas Grimm.

Beginn: 19 Uhr, Einlass/Abendkasse: 18 Uhr

Vorverkauf Schreibwaren Berger, Gengenbach, Tel. 07803 –
980750, Fax: 07803 – 980751

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Leutkirchstr. 32, Eingang Altes Spital
Barrierefreier Eingang über den Haupteingang der Klinik

Tel. 07803 / 97 92 804 oder 97 92 805
mailto: email@fsb-gengenbach.de
Unsere Homepage: www.fsb-gengenbach.de – wir freuen uns
über Ihre Kommentare!

Vorschau:
• Babymassage auf Anfrage (Einzelanleitung, 3 Termine nach

Absprache bei Ihnen zu Hause)
• Kindermassage (Einzelanleitung, 3 Termine nach Absprache

bei Ihnen zu Hause – hilfreich z.B. für die Konzentration, bei
Wachstumsbeschwerden, etc.)

UNSERE VORTRÄGE: bitte beachten: da der Platz im Charlot-
te-Vorbeck-Haus begrenzt ist, unbedingt vorher anmelden!

MITGLIEDERVERSAMMLUNG FSB – EINLADUNG
Wir laden alle Mitglieder des FSB herzlich ein zur diesjährigen
Mitgliederversammlung.
Termin: Montag, 11.04. um 19 Uhr
Ort: katholisches Gemeindezentrum

INTERNET-Café
Jede Woche zwei Stunden Unterstützung im Internet-Café –
Fachfrau Isabelle Slawik steht Ihnen mit Rat und Tag im Inter-
net-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus zur Verfügung.
Wann: jeden Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr
Frau Slawik freut sich auf viele interessierte Besucher!

FreundeskreisAsyl imFSB–nächstesTreffenam06.04.2016
um 20 Uhr (nächstes allgemeines Treffen)
Um die Familien besser unterstützen zu können (z.B. Paten-
schaften, Integration in die örtlichen Vereine, Hausaufgaben-
hilfe ab Klasse 5, Wohnungssuche, Begleitung bei Amtsgän-
gen, Dolmetschertätigkeiten) hat das Familien- und Senioren-
büro einen Freundeskreis Asyl gegründet.
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Wir freuen uns auf viele interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger! Informationen erhalten Sie im FSB.
Spenden: IBAN DE55 664 513 46 000 000 58 94 Stichwort
„Freundeskreis Asyl“
ACHTUNG : Warenabgabe im Schusterhäusle (neben St.
Anna, Leutkirchstr. 31): Dienstag und Donnerstag von 9-11
Uhr und sonst nur nach Absprache!
Auf keinen Fall Sommersachen bringen – es gibt keine Lager-
kapazität
Aktueller Bedarf:
- Winterkleidung und Winterschuhe in kleinen Größen!!!! Ju-

gendliche Herrenkleidung und sportliche Schuhe (Gr. 41-43)
nur in Gr. S

- Damen- und Herrenfahrräder, Kinderfahrräder, Roller, Kin-
derdreiräder

- Kinderwagen, Buggy, Babyausstattung
- Schulranzen, Schulrucksäcke
- Koffer, Reisetaschen
- Fernsehgeräte / Receiver
- Gummistiefel, Regenjacken, Sportkleidung und Turnschuhe

/ Fußballschuhe für Kinder und Erwachsene
- Einkaufstrolleys
- Bettwäsche
- Handtücher
- Töpfe, Pfannen
- Geschirr, Besteck, Haushaltskleingeräte
- Bügeleisen, Bügelbrett
- Funktionierende und vollständige Nähmaschinen
- Kaffeemaschinen, Wasserkocher
- Staubsauger
- Wäscheständer
- Teppiche
Bitte stellen Sie keine Kartons oder Säcke vor die Tür!
An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an all die großzügigen
Spender, ob Privatpersonen oder Firmen, die dieses Angebot
für Flüchtlinge und Asylbewerber erst möglich machen

Häuslicher Besuchsdienst: nächstes Treffen am 4.4. um 19
Uhr im FSB-Besprechungsraum
Es werden MitstreiterInnen gesucht für folgende Aufgabenbe-
reiche:
- Einkäufe
- Begleitung zum Arzt oder zu Ämtern
- Besuche zu Hause, vorlesen, spielen, spazierengehen
- Demenzkranke betreuen
- Familienangehörige im Alltag entlasten
- Begleitung zu Gottesdiensten und anderen (kirchlichen) Ver-

anstaltungen
Wer kann beim häuslichen Besuchsdienst mitmachen?
Jeder kann helfen,
- der in der Woche einige Stunden Zeit hat
- der zuhören kann und verschwiegen ist
- der sich Taschengeld verdienen möchte
- der mindestens 18 Jahre alt ist.
Auch Männer sind gefragt

Gemeinsam statt einsam – Freizeitgestaltung in Gemein-
schaft
Wir wollen die Menschen zusammenbringen zu gemeinsamen
Unternehmungen wie spazieren gehen, sich zum Kaffee verab-
reden, Gespräche führen, walken, Konzerte, Kino – alles was
gemeinsam mehr Freude macht als alleine.
Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge auf.

Krabbelgruppen in Gengenbach – Liste
Im FSB können Sie eine Liste aller Krabbelgruppen anfordern.
Die Verantwortlichen der einzelnen Krabbelgruppen bitten wir,
uns Änderungen (bei Ansprechpartnern, Uhrzeiten, Treffpunk-
te) mitzuteilen.

Unsere Dienste:
• Alter und Pflege: wir informieren unabhängig und neutral

über die sozialen Einrichtungen Gengenbachs
(www.lug-gengenbach.de, Startseite)

• Häuslicher Besuchsdienst (früher Nachbarschaftshilfe)
• Einzelanleitung Babymassage für Eltern mit Babys von 0-1

Jahr
• Einzelanleitung Kindermassage
• Elternberatung, Termine nach Vereinbarung
• Vermittlung von Babysittern mit Babysitterdiplom
• Unterstützung bei Kindergeburtstagen, Kinderbetreuung bei

Festen
• Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, außer-

dem haben wir Patientenverfügungen und andere Formulare
vorrätig

• Taschengeldbörse
• Seniorenwerkstatt

Unsere Gruppen und Kreise:
• Internet-Café: Montag-Freitag 14.30-16.30 Uhr, neu: Schu-

lung mit Frau Slawik jeden Freitag von 15 bis 17 Uhr im
Charlotte-Vorbeck-Haus

• Literaritäten-Treff einmal im Monat, jeweils der 2. Dienstag
im Monat von 10.00 – 11.30 Uhr im Konferenzraum im alten
Spital

• Schach im Bistro Cappuccino, jeden Freitag ab 14 Uhr, An-
sprechpartner Herr Laubis, Tel. 60 03 27

• Seniorengymnastik, jeden Mittwoch 15-16 Uhr im Krähen-
äckerle, Alter 50 +, auch Männer herzlich willkommen

• Französisch lesen und übersetzen, jeden Donnerstag ab
18.00 Uhr im FSB, Neueinsteiger herzlich willkommen

• Training im Fitness-Center, Montag, Dienstag, Mittwoch und
Freitagvormittag in Elgersweier – Mitfahrgelegenheit bitte
im FSB erfragen

• Offenes Nähcafé im Charlotte-Vorbeck-Haus, mehrmals im
Jahr, Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben

• Treff für Menschen mit Behinderung, Angehörige und Inter-
essierte nach Bedarf

• Trauerbegleitung, Kontakt: Barbara Ihme, Tel. 40445
• Boule für Jedermann jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr in der

Schneckenmatt, Hr. Hoffmann, Tel. 62 37

Taschengeldbörse
Die Jugendlichen der Taschengeldbörse suchen einmalige und
regelmäßige Jobs:
• Gartenarbeit
• PC-Heimservice
• Baby-Sitten, Babysitter mit Diplom
• Einkaufen
• Rasen mähen
• Blumen, Garten, Gräber gießen (während Ihrer Urlaubszeit)
• Hund ausführen
• Regale ein- und ausräumen
• Fenster putzen
• Nachhilfe
Und alles wobei Sie sonst noch Hilfe brauchen

AWO-Elternschule Kinzigtal

www.awo-ortenau.de

Veranstaltungen der AWO Elternschule im April 2016:

Kurs : Lernen durch Bewegung – Kinesiologie für Kinder
(6-12 Jahre)
In diesem Kurs erfahren Kinder und Eltern, wie durch gezielte,
teils amüsante Bewegungsübungen das gesamte Gehirn akti-
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viert werden und damit das Lernen auf natürliche Weise geför-
dert werden kann. Die speziellen Übungsmuster stammen aus
dem „Brain – Gym“, wörtlich: Gehirngymnastik. Ziel dieses ki-
nesiologischen Selbsthilfeprogramms ist die Verbesserung der
Aufmerksamkeit, Konzentration und Merkfähigkeit. Die einfach
zu erlernenden und ohne Hilfsmittel durchführbaren Übungen
sind hilfreich bei Lernblockaden, Müdigkeit und Lustlosigkeit
sowie bei Lese- und Rechtschreibschwäche.
Der Einführungsabend vermittelt Hintergrundwissen zum The-
ma Kinesiologie, er dient als Auftaktveranstaltung für den
Kurs, findet ohne die Kinder statt, ist aber auch für andere In-
teressierte offen (Dann 6 EUR Teilnahmegebühr).
Wann: Einführungsveranstaltung für die Eltern: 07.04.2016, 20
– 21 Uhr, Kurstermine: 07.04., 14.04., 21.04., und 28.04.2016,
jeweils von 17 – 18 Uhr
Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Gebühr: 41 EUR für einen Erwachsenen und ein Kind
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Kurs : Einfach mehr Energie – Entspannung und Stress-
bewältigung mit Kinesiologie
(für Erwachsene)
Es werden Möglichkeiten gezeigt, wie alltägliche Probleme be-
wältigt, Stress abgebaut und Muskelverspannungen gelöst
werden können. Einfache Übungen aus der Kinesiologie die-
nen der Entspannung, verstärken den Energiefluss im Körper,
verbessern die Gehirnleistung, regen die Selbstheilungskräfte
an und unterstützen dadurch die Gesundheit
Wann: 07.04., 14.04., 21.04., und 28.04.2016, jeweils von
18.15 – 19.45 Uhr
Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Gebühr: 39EUR für einen Erwachsenen
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Kurs : Schnupperkurs Entspannung
In diesem Kurs lernen Sie verschiedene Entspannungs-, Acht-
samkeits- und Meditationsübungen kennen und im Alltag an-
zuwenden. Durch die Übungen gewinnen Sie an tiefer innerer
Ruhe und neuer Kraft. Damit Sie als Elternteil von Stress in
Beruf und/oder Familie abschalten, auftanken sowie mehr Ge-
lassenheit, Ausgeglichenheit und Wohlbefinden entwickeln
können.
(Die Regeneration von Körper, Geist und Seele wird durch die
Übungen gefördert.)
Wann: 07.04., 14.04., 21.04., und 28.04.2016, jeweils von
19.30 – 20.30 Uhr
Wo: Kulturzentrum Obere Fabrik, Fabrikstraße 5, Zell a.H.
Gebühr: 39 EUR für einen Erwachsenen
Hinweis: Bitte Decke, Isomatte, warme Socken, bequeme Klei-
dung, ein kleines Kissen mitbringen.
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Kurs : Menü am Feuer
Seit über einer Million Jahre haben die Menschen begonnen,
das Feuer zu beherrschen und Ihr Essen in Glut und Flamme
zuzubereiten. Das Kochen am offenen Feuer ist eine faszinie-
rende Kunst. Gemeinsam werden wir in der Gruppe am Feuer
verschiedene Gerichte zubereiten und dabei unterschiedliche
Techniken direkt aus der Glut, vom heißen Stein aus dem Glas,
im Lehmmantel kennenlernen. Wir kochen, braten schmoren,
und backen uns ein mehrgängiges Feuer-Menü und bedienen

uns dabei auch aus der Vielfalt dessen, was uns die Natur jah-
reszeitlich bietet. Und wenn wir uns dann nach getaner Arbeit
in gemütlicher Runde am Feuer versammeln, um eine wunder-
bare Feuermahlzeit zu genießen, dann werden wir uns auch ein
wenig einfangen lassen von der urigen und heimeligen Atmos-
phäre im großen Tipi
Wann: Samstag, 09.04.2016, 14 - 19 Uhr
Wo: Flitzebogen Tipicamp in Schuttertal, Schützenstraße 61,
Lahr
Gebühr: 45 EUR je Erwachsener, 12 EUR je Kind + 10 EUR
Lebensmittelkosten pro Team
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Vortrag : Jungs fordern uns heraus
Vortrag mit Austausch - für Eltern von Jungs jeden Alters.
Viele Jungs lieben Wettstreit, Kämpfe, Computerspiele. Jungs
geraten wesentlich häufiger in Schwierigkeiten als Mädchen.
Manche Jungs wiederum sind eher ruhig, bedächtig, empfind-
sam. Was ist wichtig für das „Junge-sein“ und das „Mann-
werden“? Was brauchen Jungs dazu von ihrem Vater, von ihrer
Mutter? Wie könnte ein sinnvoller Umgang mit dieser männli-
chen Energie, mit Kraft und Aggression aussehen? Was tun,
wenn die Jungs wenig sprechen wollen, sich vielleicht zurück-
ziehen?
An diesem Abend werden Antworten angeboten, um das „In-
nenleben“ und die Bedürfnisse von Jungs besser zu verstehen
und sie dadurch gut in ihrer Entwicklung begleiten zu können.
Wann: 14.04.2016, 18 Uhr
Wo: Graf Heinrich Schule Hausach, Hauptstraße 7, Hausach
Gebühr: 6 EUR
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Kurs : Schnupperkurs Klettern-Ein Eltern-Kind Vergnügen
Bei diesem Kurs können sich Kinder ab 6 Jahren mit ihren El-
tern auf ein ganz besonderes Abenteuer einlassen: das Klet-
tern in der Kletterwand! Wer die Grundlagen des Klettersports
kennenlernen möchte und das Erlebnis in der Höhe sucht, der
kann zum Schnupperkurs in die Kletterhalle kommen.
Wann: 15.04.2016, 17 - 19 Uhr
Wo: Alte Kletterhalle Offenburg, Geschwister Scholl Straße 4a,
Offenburg
Gebühr: 30 EUR pro Eltern Kind Paar, inklusive Ausrüstung
(jedes weitere Kind 10 EUR)
Hinweis: Bitte Sportkleidung, enge Hallenturnschuhe, ggf.
Haargummi und Getränk mitbringen.
Anmeldung unter: Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder Tel:
0781 / 20 55 08 10

Nach der Wahl ist vor der Wahl
Wahl zur IHK-Vollversammlung vom 2. bis 22. März
Nach der Landtagswahl am vergangenen Sonntag haben die
Mitglieder der Industrie- und Handelskammer Südlicher Ober-
rhein eine zusätzliche Chance auf einen Wahlgang: Noch bis
22. März können sie ihre Vollversammlung wählen.
Wie bei der Landtagswahl auch gehen die IHK-Mitglieder alle
fünf Jahre zur Urne, um über das oberste Organ der IHK zu
bestimmen. Rund 60.000 Wahlberechtigte sind im Kammerbe-
zirk aufgerufen, ihre Stimme abzugeben.
Gewählt werden darf seit dem 2. März; die Wahl erfolgt in Form
der Briefwahl. „Die Wahl ist gut angelaufen, allerdings würde
ich mich sehr freuen, wenn die Wahlaktivitäten der Unterneh-
mer so weitergingen wie in der ersten Wahlwoche“, sagt Dr.
Norbert Euba, Vorsitzender des Wahlausschusses. „Unsere
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Wahlurnen fassen noch viele Wahlumschläge!“ Noch bis
22. März, 18 Uhr, können die IHK-Mitglieder die ausgefüllten
Wahlunterlagen an die IHK Südlicher Oberrhein schicken.
Zur Wahl stellen sich in diesem Jahr 96 Unternehmerinnen und
Unternehmer aus dem Kammerbezirk - zehn mehr als bei der
Wahl im Jahr 2011 - in acht verschiedenen Wahlgruppen. Wie
bei jeder anderen Wahl zählt auch für die Kandidatinnen und
Kandidaten der Vollversammlung jede einzelne Stimme. Denn
in jeder der acht Wahlgruppen gibt es mehr Kandidaten als
Sitze. Beispielsweise kämpfen in der Gruppe „Dienstleistungs-,
Verkehrs- und Beherbergungsgewerbe“ im südlichen Kam-
merbezirk 24 Unternehmer um elf Plätze in der Vollversamm-
lung. In der Wahlgruppe „Produzierendes Gewerbe“ im nördli-
chen Kammerbezirk haben sich 17 Personen um die acht Sitze
beworben.
Wie viele Sitze eine Wahlgruppe in der Vollversammlung hat,
ist abhängig von der Größe und Bedeutung des Wirtschafts-
zweigs der jeweiligen Gruppe im jeweiligen Gebiet. So ist das
„Kredit- und Versicherungsgewerbe“ im nördlichen Kammer-
bezirk mit zwei Sitzen die kleinste Gruppe im Parlament der
Wirtschaft. Entsprechend niedrig ist auch die Zahl der Wahlbe-
rechtigten: 1.159 sind hier aufgerufen zu wählen.
In welcher Gruppe die Unternehmerinnen und Unternehmer
auch stimmberechtigt sind: Jede Stimme hat Bedeutung. Eu-
ba: „Nur wer abstimmt, sorgt dafür, dass er auch gehört wird.
Nichtwählen bedeutet anderen das Feld zu überlassen.“
Informationen zur Wahl, zum Wahlverfahren und zu den 96
Kandidatinnen und Kandidaten finden Interessierte im Internet
unter der Adresse www.suedlicher-oberrhein.ihk.de/wahl. Fra-
gen beantwortet das Wahlteam auch telefonisch unter der Ruf-
nummer 0761/3858-108.




